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Bücherschau

Akupunktur häufiger orthopädischer
Schmerzbilder

Das Buch fokussiert die
Schmerztherapie bei Erkran-
kungen des Haltungs- und
Bewegungsapparates mittels
Akupunktur. Es wird damit
ein wesentlicher Weg für or-
thopädische Behandlungs-
strategien im nicht-operati-

ven Bereich gewiesen, der in Verbindung mit
der Manualmedizin für den so genannten
konservativen Orthopädiebereich von großer
Bedeutung ist. Das Buch besticht durch seine
klare Systematik und zeigt, dass der Autor auf
dem Boden einer fundierten orthopädischen
Facharztausbildung besondere Kompetenz
auf dem Gebiet der Akupunktur erworben
hat und dies praxisnah weitervermitteln kann.
Es ist deshalb für alle Orthopäden – operativ
wie nicht-operativ – geeignet.

Herausgeber: G. Opitz/H. Locher, Akupunktur
häufiger orthopädischer Schmerzbilder – Ratio-
nale Akupunktur-Konzepte im Spannungsfeld
von klassicher Orthopädie und Manualmedizin.
260 S., ISBN 3-88603-797-5, 44,90 €.
W. Zuckschwerdt Verlag GmbH, Germering.

Im Alter zu Hause

Im Alter so lange wie mög-
lich in seiner vertrauten Um-
gebung bleiben – dieses An-
liegen ist nicht nur ein
persönliches, sondern auch
ein gesellschaftspolitisches,
denn der Anteil der alten

und hochbetagten Menschen an der Bevölke-
rung steigt zunehmend. Der erfahrene Arzt
Dr. Erich Grassl gibt in diesem Buch Tipps,

die helfen, so lange wie möglich fit und unab-
hängig zu bleiben. Dazu gehören Ratschläge
zur gesunden Ernährung und geistigen Fit-
ness. Der Autor zeigt auch, wie man durch
den Umbau der Wohnung und das Ausbauen
sozialer Kontakte möglichst frühzeitig ein
altengerechtes Umfeld schaffen kann. Die
aufgeführten Adressen von Selbsthilfegrup-
pen sind auch für pflegende Angehörige von
Interesse.

Herausgeber: Dr. Erich Grassl, Im Alter zu
Hause. 192 S., ISBN 3-7766-2376-4, 14,90 €.
Herbig Verlag, München.

Argumentieren unter Stress

Konjunktur für unfaire An-
griffe? Egal ob Dominanzge-
bärden, Polemik, Killerphra-
sen, Schwarze-Peter-Spiele
oder Drohungen – hier fin-
den Sie einen Überblick über
die wichtigsten Methoden
unfairer Dialektik in Krisen-

zeiten. Im Zentrum steht die Frage, wie man
diese unsachlichen Spielarten früh erkennt,
geschickt abwehrt und das Heft des Han-
delns selbst übernimmt. Reaktionsmöglich-
keiten und Abwehrstrategien für Stresssitua-
tionen werden aufgezeigt. Schließlich
schaffen professionelle Dialektik, Schlagfer-
tigkeit und Stressresistenz günstige Voraus-
setzungen, um eigene Interessen und Karrie-
reziele zu verwirklichen. Mit integriertem
Trainingsprogramm!

Herausgeber: Albert Thiele, Argumentieren un-
ter Stress – Wie man unfaire Angriffe abwehrt.
280 S., Hardcover, ISBN 3-89981-017-1,
24,90 €. Frankfurter AllgemeineBuch im
F.A.Z.-Institut, Frankfurt/Main.

Lexikon der
Medizin-Irrtümer

Ein polnisches Sprichwort
sagt, dass Ärzte Menschen
sind, deren Irrtümer die Er-
de zudeckt. Der Mediziner
Werner Bartens aber deckt
sie auf – die Irrtümer, versteht sich. Sein
Buch „Lexikon der Medizin-Irrtümer“ ist
eine lehrreiche, gruselige, amüsante und fak-
tenreiche Sammlung der häufigsten, hart-
näckigsten oder folgenschwersten Vor- und
Fehlurteile der Patienten und der Halbgötter
in Weiß. Wer verkannten Koryphäen,
überholten Lehrmeinungen, veralteten For-
schungsergebnissen, populären Irrtümer oder
fragwürdigen Behandlungsmethoden entge-
hen will, braucht dieses Buch. Nicht nur zur
Aufklärung, sondern auch zum Vergnügen
des Patienten.

Herausgeber: Werner Bartens, Lexikon der Me-
dizin-Irrtümer – Vorurteile, Halbwahrheiten,
fragwürdige Behandlungen. 350 S., geb., ISBN
3-8218-3922-8, 22,90 €. Eichborn Verlag,
Frankfurt/Main.

Generation Reform

Deutschland braucht drin-
gend grundlegende Refor-
men – doch wohin diese Re-
formen eigentlich führen
sollen, das scheint selbst vie-
len Politikern nicht recht
klar zu sein. Paul Nolte ana-
lysiert die Schieflagen und
Sackgassen, in die wir in den

letzten Jahrzehnten hineingesteuert sind, und
plädiert für eine neue Bürgergesellschaft, in
der Individualismus, Initiative und Verant-
wortung nicht im Gegensatz zu einer solida-
rischen Gemeinschaft stehen. Seine klaren
und manchmal provokativen Thesen über die
Zumutungen, die wir uns alle in diesem Re-
formprozess gefallen lassen müssen, sorgen
für Zündstoff in einer scheinbar ausgelaugten
Debatte. Gegen die ängstliche Verteidigung
von Besitzständen ebenso wie gegen die
Leichtigkeit der Spaßgesellschaft artikuliert
sich hier die wache intellektuelle Stimme ei-
ner Generation Reform.

Harausgeber: Paul Nolte, Generation Reform -
Jenseits der blockierten Republik. 256 S., geb.
ISBN 3-406-51089-2, 12,90 €. Verlag
C. H. Beck, München.
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